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Antrag 70/I/2020 KDV Spandau

BAföG reformieren!

Beschluss: Annahme

Die Mitglieder der SPD-Bundestagsfraktion und die SPD-Mitglieder der Bundesregierung werden dazu aufgefordert, sich für

das Schaffen eines eltern-, alters-, vermögenunabhängiges und bedarfsgemeinschaftsunabhängiges BAföG auch für den 2.

Und 3. Bildungsweg – einzusetzen.

Überweisen an

Bundesparteitag 2021, Landesgruppe

Stellungnahme(n)

Stellungnahme der Landesgruppe 2022:

Teilweise Bestandteil des Koalitionsvertrages

Abschnitt Ausbildungsförderung

„Das BAföG wollen wir reformieren und dabei elternunabhängiger machen. Der elternunabhängige Garantiebetrag im Rah-

men der Kindergrundsicherung soll künftig direkt an volljährige Anspruchsberechtigte in Ausbildung und Studium ausgezahlt

werden.

Wir richten das BAföG neu aus und legen dabei einen besonderen Fokus auf eine deutliche Erhöhung der Freibeträge. Au-

ßerdem werden wir u. a. Altersgrenzen stark anheben, Studienfachwechsel erleichtern, die Förderhöchstdauer verlängern,

Bedarfssätze auch vor dem Hintergrund steigender Wohnkosten anheben, einen Notfallmechanismus ergänzen und Teilzeit-

förderungenprüfen. FreibeträgeundBedarfssätzewerdenwir künftig regelmäßiger anpassen.Wir strebeneineAbsenkungdes

Darlehensanteils und eine Öffnung des zinsfreien BAföG-Volldarlehens für alle Studierenden an. Studierende aus Bedarfsge-

meinschaftenwerdenwirmit einer neuenStudienstarthilfe unterstützen.Die BeantragungundVerwaltungdesBAföGwerden

wir schlanker, schneller und digitaler gestalten und gezielter für das BAföG werben.“

Beschluss des BPT 2021: überwiesen an SPD Bundestagsfraktion
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